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Business

Die Steuerberatungsgesellschaft Quattek & Partner bietet Ärzten ein umfassendes Leistungspaket an. Im Interview: ein 

Überblick mit Steuerberater Jan Förster, einem der Partner der Kanzlei.

Damit Ärzte heilen können

Herr Förster, Ärzte und Mediziner gehören zu den Schwer-
punkten der Kanzlei Quattek & Partner. Gibt es da eine 
spezielle Situation?
Grundsätzlich sind Ärzte eine Berufsgruppe, die sich beson-
ders auf ihre eigentliche Tätigkeit fokussieren muss. Unsere 
Aufgabe besteht deshalb vor allem darin, ihnen im Bereich 
ihrer Finanzen eine bestmögliche und breite Unterstützung 
anzubieten, damit sie sich ganz auf die medizinischen As-
pekte konzentrieren können. Weil unsere Kernkompetenz 
im Medizinstudium sehr wenig bis gar nicht gelehrt wird, 
gehen die Ärzte gleichzeitlich mit viel Vertrauen auf uns 
zu. Wir prüfen dann die Gesamtsituation auf vorhandene 
Optimierungsmöglichkeiten. Steuern bilden in der Regel den 
größten Ausgabeposten, sodass eine gute steuerliche Beglei-
tung, z. B. über eine sinnvolle Planung fälliger Zahlungen, 
besonders wichtig ist. 
Sie beraten Ihre Mandanten auch im Bereich der wirtschaft-
lichen Organisation und der Zusammenarbeitsformen in 
ihren Praxen sowie zur Gründung, Übernahme oder Nach-
folge. Wie stellt sich die Situation hier dar?
Ein erkennbarer Trend ist, dass junge Ärzte heute eher an 
einer Festanstellung interessiert sind als an der Selbst-
ständigkeit und einer eigenen Praxis. Auch Standortort-
faktoren und eine gute Work-Life-Balance haben mehr 
Gewicht, als das noch vor 20 Jahren der Fall war. Auffällig 
ist, dass beispielsweise die wirtschaftlich häufig sehr in-
teressanten Landarztsitze seltener nachgefragt werden. 
Meines Erachtens ist nach wie vor kaum eine Branche so 

prädestiniert für eine Selbstständigkeit, wie die der Ärzte 
und Zahnärzte. 
Medizinische Praxen sind personalintensiv – wie helfen 
Sie hier?
Da setzt natürlich das Team unserer versierten Lohnabteilung 
an. Wenn es beispielsweise um die Nettolohnoptimierung 
für die Mitarbeiter einer Arztpraxis geht, wirkt sich das sehr 
positiv aus.
Gilt es für Ärzte in Sachen Altersvorsorge oder Kapitalan-
lage spezifische Aspekte zu beachten?
Heilberufler sind Mitglieder in einem berufständischen Vor-
sorgungswerk. Neben diesem ist wie neben der klassischen 
Rentenkasse auch eine breitere Altersvorsorge ratsam. Eine 
zusätzliche Basisrente, Vermögensaufbau in Immobilien oder 
am Kapitalmarkt sind beispielsweise Möglichkeiten. Hier 
werden wir häufig um Rat gefragt. Und tatsächlich kann man 
etwa bei Immobilien viel falsch machen, so dass sich unser 
Rat hier auszahlt.
Sie bieten den Mandanten Ihrer großen und gut vernetzten 
Kanzlei ein echtes „Full Service“-Leistungspaket. Gilt das 
auch für die Bedürfnisse der Ärzteschaft?
Mit unserem eigenen rund 100-köpfigen Kanzlei-Team 
inklusive 20-köpfiger Fachabteilung für unsere Ärzte und 
Zahnärzte haben wir eine hohe Schlagkraft und Expertise. 
Zusätzlich haben wir ein ausgezeichnetes Netzwerk bestehend 
aus Fachanwälten, Banken etc. für unsere Mediziner, so dass 
wir nahezu jedes Problem lösen können. Das wissen und 
nutzen unsere Mandanten. 
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Ärzteberatung

Seit mehr als vier Jahrzehnten gehört die 

steuerliche Betreuung von Medizinern und 

anderen Freiberuflern zu den Schwerpunkten 

von Quattek & Partner. Ein eigenständiges 

Team von Mitarbeitern und Partnern hat sich 

auf die Belange der Heilberufler spezialisiert. 

Neben den eigenen Kerndienstleistungen haben 

diese Spezialisten Zugriff auf ein Netzwerk von 

Kooperationspartnern (z. B. Fachanwälte für Me-

dizinrecht, Praxisvermittler und Praxisbewerter 

sowie Finanzdienstleister). 


